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Markt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4. 
in Grätz bei Herrn L. Skreiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
G. J. Daube & Co. 
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Amtliches. 

Berlin, 21. Septbr. Dem Rechtsanwalt und Notar Midden⸗ 
ai in Ahlen iſt geſtattek worden, ſeinen Wohnſitz nach Oelde zu 
erlegen. 


Das Abonnement auf dies ut 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
1 für die Stadt Poſen 1 Thlr., für ganz 

reußen 1 Thlr. 242 Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


neuuagme der 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Lemberg, 21. September. Die Leiche des geftern in Kraſne (ga: 
liziſche Eiſenbahnſtation) am Herzſchlag verſtorbenen türkiſchen Mi⸗ 
niſters, Diemil Paſcha, wird über Wien nach Konſtantinopel gebracht. 


Der Miniſter war von ſeinem vierzehnjährigen Sohne begleitet. 


Peſt, 21. September. Nach „Magyar politika“ ſind die Vorlagen 
zur Bankfrage für den Reichstag bereit. Der Finanzminiſter beab⸗ 
ſichtigt mit der öſterreichiſchen Regierung gemeinſchaftlich noch einen 

letzten Verſuch zur Löſung der 80 Millionenfrage zu machen und 
gleichzeitig Garantie dafür zu erlangen, daß für die ungariſchen 
Kreditbedürfniſſe vorgeſorgt werde. Sollte ein Einvernehmen mit 


der Nationalbank nicht erreicht werden, ſo iſt Kakapolyi bereit, eine 


ungariſche Nationalbank zu errichten. — Die ungariſche Kreditbank 
unterhandelt mit der ungariſchen Regierung wegen Ankaufs der 
Eiſenwerke Glosgyder und Rhonitz behufs Umwandlung in eine Aktien⸗ 
geſellſchaft. (Privatd. d. Poſ. Ztg.) 

Agram, 21. September. Der Magiſtrat verweigert ſeine Mit⸗ 
wirkung zur Beitreibung der Steuern. (Privatd. d. Poſ. Ztg.) 

Bern, 21. September. Die ruſſiſche Regierung hat bei der Re⸗ 
gierung in Zürich den formellen Antrag auf Auslieferung Njetſchajeffs 
geſtellt. Die Juſtizdirektion hat noch keinen Entſchluß hierüber 
gefaßt. 


Haag, 23. September. In der heutigen Sitzung der zweiten 


Kammer wurde die auf die Thronrede zu erlaſſende Adreſſe berathen 


und es gab dabei der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten die 


Erklärung ab, daß der jüngſt abgehaltene Kongreß der „Internatio⸗ 


laſſung gegeben habe. 


nale“ zu keinerlei Reklamationen ſeitens der fremden Mächte Veran⸗ 
Es ſei im Gegentheil anerkannt worden, daß 


der Kongreß nicht nur Holland nicht geſchadet, ſondern daß derſelbe 


in ſeinen Folgen ſogar Nutzen gebracht habe. Der Juſtizminiſter 
fügte dem hinzu, die Regierung habe kein geſetzliches Mittel gehabt, 


die Abhaltung des Krongreſſes zu hindern; überdies habe die Oeffent⸗ 


lichkeit entſchiedenen Vorzug vor der geheimen Agitation, welch' letztere, 
wie durch die Preſſe des Auslandes genügend nachgewieſen worden, 
zu einem ſteten Wachſen der Mitgliederzahl weſentlich beigetra⸗ 
gen habe. ; { 
Madrid, 23. September. Die Regierung wird, wie aus guter 
Quelle verlautet, den Kortes eine Reduktion des Zinsfußes der Rente 
nicht vorſchlagen, vielmehr eine Vorlage machen, welcher zufolge die 
Bezahlung derſelben während der nächſten fünf Jahre zu ½ in Baar, 
zu / in fünfprozentigen konſolidirten Schatzſcheinen erfolgen ſoll. 
Lugano, 21. Septbr. Zum Präſidenten für den Kongreß der 
Friedens⸗ und Freiheitsliga wurde Bataglini gewählt. Morgen ge⸗ 
langen mehrere Schreiben von Garibaldi, Louis Blanc, Edgar 
Quinet zur Verleſung. a 
Stockholm, 24. Septbr., 3 Uhr 45 Min. Die Leiche des ver⸗ 
ſtorbenen Königs Karl XV., welche Soeben hier eintrift, wurde ſofort 
nach der Ankunft nach dem königlichen Schloſſe gebracht. König Oskar 
und der Herzog von Dalarne begleiteten den Zug. Die Truppen 
waren in Parade aufgeſtellt. Der Sarg wurde von den Adjutanten 
des verſtorbenen Königs getragen. Das Publikum, welches nach vie⸗ 


len Tauſenden zählte, betheiligte ſich unter Kundgebungen der tiefſten 


*. 


| men Franziska Joſepha Louiſe Auguſta 


Theilnahme an dem Zuge. 

Konſtantinopel, 23. September. Die Pforte verweigert die 
Anerkennung Kumany's als Vertreter der rumeliſchen Eiſenbahnen. 

(Privatd. d. Poſ. Ztg.) 

Athen, 24. Septbr. Die Antwort der Regierung in Betreff der 
Laurionfrage wurde den Geſandten Frankreichs und Italiens zugleich 
mit einem Memorandum des Miniſterpräſidenten Deligeorgis über⸗ 
geben, in welchem derſelbe unter entſchiedener Wahrung der Ehre des 
Landes den Vorwurf zurückweiſt, daß Griechenland durch das Geſetz 
von 1871 die Rechte der franzöſiſch⸗italieniſchen Geſellſchaft ange 
griffen und ihr den Rechtsweg verſchloſſen habe. Der Minifter weiſt 
in ſeinem Memorandum nach, daß das Geſetz keine rückwirkende 
Kraft habe und erklärt, daß es auf keine Schwierigkeit ſtoßen würde, 
der Kammer ein darauf bezügliches erläuterndes Geſetz vorzulegen, 
obwohl die Regierung die Vorlage eines ſolchen für unnütz erachte. 
— VVV. 7 7˙˙⁵————.......7˙7r—i— . . 


Brief- und Zeitungsberichte. 


Breslau, 21. Septbr. Die Stadt Kattowitz iſt in Folge ihrer 
geſtiegenen induſtriellen und kommerziellen Bedeutung unter Zuſtim⸗ 
mung der ſtädtiſchen Behörden durch Allerhöchſte Kabinets⸗Ordre vom 
27. Auguſt d. J. aus der dritten in die zweite Gewerbeſteuer⸗Abthei⸗ 
lung verſetzt worden. f 

Breslau, 23. Septbr. Unſer in weiten Kreiſen ſo bekannte und 
beliebte Mitbürger, Herr Staatsanwald Dr. Fuchs, hat einen höchſt 
ehrenvollen Ruf als ordentlicher Profeſſor der Rechte an die Univerſi⸗ 
tät Baſel erhalten und angenommen. 

Landshut, 21. Septbr. Profeſſor Dr. Gneiſt, welcher am 
geſtrigen Tage ſeinen Wählern über ſeine Wirkſamkeit im Reichstage 
Bericht erſtatten wollte, wird in Folge eingetretener Hinderniſſe erſt 
acht Tage ſpäter hier eintreffen. 

London, 19. Sept. Das jüngſte Enkelkind der Königin 
und vierte Kind des Prinzen Chriſtian von Schleswig⸗Holſtein 


und der Prinzeſſin Helene wurde geſtern getauft und erhielt die Na⸗ 
arie Ehriftiang Helena. 


olener 3 


Morgen ⸗Ausgabe. 


Tünfundſiebzigſter 


Mittwoch, 25. September 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Warſchau, 19. September. Die religiöfen Wirren in der unir⸗ 
ten Diözeſe Chelm ſcheinen einen ernſten Charakter anzunehmen. Vor 
einigen Tagen wurde von hier eine Sotnie Koſaken nach dem Gou⸗ 
vernement Siedlee abgeſandt, wo in mehreren Ortſchaften Unruhen 
ausgebrochen ſind. Die oppoſitionellen Geiſtlichen und auch weltliche 
Perſonen, welche die Anſtifter dieſer Unruhen ſind, ſuchen ſich der ſie 
erwartenden Strafe durch die Flucht nach Galizien zu entziehen. In 
Krakau allein ſollen bereits 40 ſolcher Aufwiegler eingetroffen ſein. 
Die ruſſiſche Behörde will auch Beweiſe in Händen haben, daß von 
polniſchen Patrioten in Krakau und Lemberg die ruſſenfeindliche Agi⸗ 
tation in der Diözeſe Chelm aus allen Kräften geſchürt wird. Auf. 
der ruſſiſchen Grenzſtation Maczki wurde nämlich vor 14 Tagen ein 
aus Galizien kommender polniſcher Gutsbeſitzer verhaftet, bei dem 
eine Menge aufrühreriſcher Schriften und Proklamationen vorgefun⸗ 
den wurde. Der Verhaftete befindet ſich auf der hieſigen Zitadelle. 
(Oſtſ.⸗Ztg.) 
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Skaats- und Volkswirthſchaft. 


Berlin, 23 Sept. Wie die „Deutſche R.⸗K.“ hört, wird die 
Berlin⸗Anhaltiſche Eiſenbahn nun endlich mit dem Bau 
ihres Eiſenbahnhofes reſp. der Empfangshalle Ernſt machen. Es iſt 
aber auch wirklich endlich Zeit, daß man dort einmal gründlich mit 
der Reinigung des Augiasſtall beginnt, denn keine Eiſenbahnverwal⸗ 
tung hat wohl mehr Vexranlaſſung zu öffentlichen Klagen gegeben als 
gerade diejenige der Anhaltiſchen Bahn. Und dabei iſt es in der That 
wunderbar und unbegreiflich, daß man dieſer „Geheimrathsbahn“, 
wie der Volkswitz dieſe Bahnverwaltung ſchon lange genannt hat, 
immer wieder neue Konzeſſionen ertheilt und ſomit ihrem Partikula⸗ 
rismus immer mehr Vorſchuh leiſtet. So erzählt man ſich in den be⸗ 
treffenden Kreiſen neuerdings wiederum einige jener ergötzlichen Ge⸗ 
ſchichten moderner Eiſenbahnpolitik. Zum Bau einer Eiſenbahn von 
Magdeburg über Jüterbock, Fürſtenwalde, Küſtrin ꝛc. hatte ſich ein 
beſonderes Komite gegründet, welche; da um die Konzeſſion bewarb; 
an maßgebender Stelle wolle man j. doch für dieſe Strecke der Berlin⸗ 
Anhalter Bahn das Prioritätsrecht laſſen und ragte bei jener an, 
ob ſie den Bau der neuen Strecke ausführen wolle; ſie lehnten ab. 
Nun ſollte man meinen, würde dem neuen Komite die Konzeſſion ſo⸗ 
fort ertheilt worden ſein, allein dem war nicht ſo. Es vergingen 
Monat auf Monat; endlich nach acht Monaten wurde nochmals bei 
der Anhalter Bahn angefragt, ob ſie denn den Bau der neuen Strecke 
nicht übernehmen wolle, und als dieſe abermals ablehnten, gab man 
dem betreffenden Komite zu verſtehen, daß es mit den Vorarbeiten be⸗ 
ginnen könne; jedoch wurde dieſe Anordnung ſehr bald widerrufen, 
denn die Anhalter Bahn hatte ſich jetzt eines Beſſeren beſonnen und 
erklärt: ſie wolle die neue Bahnſtrecke bauen. In Folge deſſen hat 
letztere die Konzeſſion erhalten. ce! i 

Berliner Wechslerbauk. Die Stituation der Bank hat in 
den Kreiſen der Aktionäre ernſtliche Beſorgniſſe erregt. Der „B. B. 
C“ kann auf Grund genauer Informationen mittheilen, daß der Ge⸗ 
ſammtverluſt bei der franzöſiſchen Anleiheaffaire 500,000 Thlr. beträgt 
Dieſem Verluſt ſteht ein Gewinn von 225,000 Thlr. gegenüber vom 
1. Semeſter des laufenden Geſchäftsjahres. Rechnen wir dazu 30,000 
Thlr. vom Reſervefonds und 15,000 Thlr. als Verdienſt des laufenden 
Semeſters, ſo erleidet die Bank einen Verluſt von etwa 100,000 Thlr., 
der freilich genügt, jede Dividendenvertheilung unmöglich zu machen. 

es Die Aktien der Berliner Wechslerbank find in den letz⸗ 
ten Tagen, und namentlich geſtern bedeutend zurückgegangen, fie noti⸗ 
ren, weit unter Part, auf etwa 90 pCt. Als Grund hat mau ange 
geben, die Bank habe nicht nur bei dem bekaunten Zeichnungs⸗Geſchäft 
viel Geld verloren, ſondern es liege auch außerdem ein großer Theil 
des Aktienkapitals in den Aktien von jungen Unternehmungen feſt, die 
dermalen gar nicht, oder doch nur ſehr undortheilhaft zu verkaufen 
ſind. Wir können natürlich den Aktionären keine genaue Auskunft 
über den Stand der Dinge geben, immerhin liegen die Sachen ſo, daß 
es im Intereſſe der Aktionäre liegt, klaren Aufſchluß zu verlangen. 
Lange wird es nicht dauern, und ſie fordern denſelben, vielleicht wäre 
es das Richtigſte, wenn die Direktion ſich nicht lange bitten ließe, und 
von ſelbſt einen Bericht — natürlich einen un eſchminkten — ver⸗ 
öffentlichte. Wenn ſie noch einigermaßen Leidliches zu berichten hat, 
wird ſie damit nicht zögern; ein weiteres Stillſchweigen ihrerſeits 
würde mit vollem Recht als ein Eingeſtändniß angeſehen werden, daß 
die Dinge ſehr ſchlecht ſtehen. — 

** Die Poſtkarteu (Korreſpondenzkarten) find in neuerer Zeit 
vn Induſtriellen mehrfach zur gleichzeitigen Verſendung von Waa⸗ 
renproben benutzt worden, indem letztere an die Karte angeheftet 
wurden. Durch dies Verfahren iſt die Poſteinnahme beeinträchtigt wor⸗ 
den. Das kaiſerliche General⸗Poſtamt hat in Folge deſſen nachſtehende 
Verordnung erlaſſen: „Obwohl durch die Beſcheidung Nr. 21 vom 14. 
Auguſt c. auf die Unzuläſſigkeit der Verſendung von Poſtkarten mit 
angefügten Waarenproben aufmerkſam gemacht worden iſt, ſind neuer⸗ 
dings wieder mehrſach Poſtkarten mit derartigen Anlagen zur Poſtbe⸗ 
förderung zugelaſſen worden. Die Poſtanſtalten werden daher hier⸗ 
durch veranlaßt, Poſtkarten mit angefügten Waarenproben fortan un» 
bedingt von der Beförderung auszuſchließen.“ „ 5 5 

* Aus Breslau berichtet die „Bresl.⸗Ztg“ über einen Milch⸗ 
meſſer oder Laktometer: „Die hieſige Polizeibehörde iſt jetzt in 
den Beſitz eines neuerfundenen Milchmeſſers gelangt, mit deſſen Hilfe 
man aufs Genaueſte jede Fälſchung der Milch wahrnehmen und ſogar 
erkennen kann, um welchen Prozentſatz die Milch verſchlechtert und ge⸗ 
fälſcht worden iſt. Die Polizeibehörde hat ſeit mehreren Tagen bei 
einer großen Anzahl von Milchverkäufern Reviſionen angeſtellt, und 
wo mit Hilfe dieſes Milchmeſſers Fälſchungen vorgefunden wurden, 
iſt ſofort die gefälſchte Milch in den Rinnſtein gegoſſen worden. Dieſe 
Maßnahme wird täglich fortgeſetzt, und werden ſich hoffentlich die 
Bine und Verkäufer in Acht nehmen, ſchlechte Milch auf den Markt 
u bringen.“ 5 5 5 
r Wien, 21. September. Das Handelsminiſterium verlangt in 
einem Erlaß an die Lemberg⸗Czernowicer Bahn, da die Staatsgaran⸗ 
tieſumme nahe zu 9 Millionen erreicht. Die Ausarbeitung einer zweck⸗ 
mäßigeren Dienſtinſtruktion und Geſchäftseintheilung, ferner die Her⸗ 
abfetzung der Gehälter des Generaldirektors und der zwei Oberbeam⸗ 
ten und zwar ſchon vom diesjährigen letzten Quartal an, ſowie die 
Regelung der ungeheuren Diäten und der Beamtenverſetzung. 

Amſterdam, 23. September. (Verſpätet eingetroffen.“ Die Bank 
von 8 Diskont von 2%, % auf 3 % erhöht. 

elgrad, 21. September. Die Kreditanſtalt zahlt 32 Dukaten 
Semeſtraldividende. 


Danzig, 23. September. Es ftellt fi jetzt als Thatſache heraus, 
daß die Roggenernte iu unſerer Provinz weit hinter den Erwartungen 
zurückgeblieben, und noch nicht eine mittelmäßige zu nennen iſt, auch 
daß es jetzt bereits leider viele Wirthſchaften giebt, die ihren Roggen 


olland hat ſoeben ihren 


eilun 


Jahrgang. 


nicht nur ausgedroſchen, ſondern auch ſchon verkauft haben. 


Aunguce n 
Aitahme⸗-Bureaus 
In Berti Hamburg, 

! „, St. Gallen: 


U 
Hanſeuſlein & Vogler; 
in Berlin: 
A. Belemeher, Schloßplatz, 
in Breslau: Emil Kabath. 
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0 f a Ein Theil 
unferer Provinz, ganz Weſtpreußen, Poſen, ein Theil von Schleſien,. 
der Mark und Pommern haben durch den zeitigen und ſehr ſtarken 
Roſt in der Roggenkörner⸗Ernte einen Verluſt erlitten, wie er an 
Quantität und Qualität faſt noch nicht dageweſen iſt Viele, ſehr 
viele haben bei der guten Stroh⸗Ernte eine ſolche Enttäuſchung nicht 
erwartet, doch jetzt, nachdem überall der Erdruſch zur Saat das Re⸗ 
fultat hat bekannt werden laſſen, iſt daſſelbe recht betrübend, da von 
einer Täuſchung nicht mehr die Rede ſein kann. Als Grund dieſer 
Kalamität wird die im Juni mehrere Tage und Nächte hindurch ein⸗ 
getretene Kälte angegeben, nach welcher die bis dahin üppigen Pflan⸗ 
zen erkrankten und im weiteren Gedeihen behindert wurden. Die Nach⸗ 
richten, welche die „Dtſch. Landw. Zig.“ erhalten hat, beſtätigen obi⸗ 
ges. Das genannte Blatt fügt hinzu, daß die fruchtbarſten Länder 
Europas nicht genug Getreide für den eigenen Bedarf geerntet haben. 
a Da weder in Holſtein noch in dem Gebiete der freien 
Stadt Hamburg ſeit dem 27. v. Mts. Fälle von Rinderpeſt konſtatirt 
ſind, ſo ſind Seitens der preußiſchen Regierung die in den angrenzen⸗ 
den Pandestheilen angeordneten Maßregeln gegen die Weiterberhrei⸗ 
tung der Rinderpeſt wiederum aufgehoben, jedoch mit der Beſchrän⸗ 
kung, daß die ausgeſprochenen Verbote der Abhaltung von Viehmärk⸗ 
ten ſowie des Handels mit Rindvieh ohne Erlaubnißſchein, deren Gül⸗ 
ligkeit auf eine dem Zwecke entſprechende Zeit von den betreffenden 
Obrigkeiten zu beſchränken iſt, bis auf Weiteres und unter allen Um⸗ 
ſtänden noch bis zum 29. Oktober d. J. aufrecht erhalten bleiben und 
während derſelben Zeit ebenfalls die Pflicht der Anzeige von Todes⸗ 
fällen und verdächtigen Krankheiten beim Vieh beftchen bleibt. 


3 ——— . —— . — 
Vermiſchtes. ch 

* Kaiſer Alexander ſoll in Berlin, fo ſchreibt das, Leipz Tabl.“ 
durch fein ſtets heiteres Weſen, durch feinen Witz nnd feine feine Er» 
zählungsgabe, mit einem Wort durch ſein ungewöhliches geſellſchaft⸗ 
liches Talent Alle in Erſtaunen verſetzt haben. In den re Hof⸗ 
freifen war er immer der Brennpunkt der Unterhaltung, Bald wußte 
er ſich mit Meiſterſchaft auf wiſſenſchaftlichem Gebiet zu bewegen u 
feine erlauchten Zuhörer zu feſſeln, bald fette er durch humoriſtiſche 
Schilderungen eigener Erlebniſſe die Lachmuskeln der fürſtlichen 105 
genoſſen ſo in Bewegung, daßder ſonſt ſo ernſte Kaiſer von Oeſterreich 
davon angeſteckt wurde, bald trieb er ſeine erlauchten Vettern, darunter 


. 


Inſerate 2 Sgr. die jechegejpaltene eile oder 

deren Raum, dreigeſpaltene Reklamen 5 Sgr., ſind 

an die Expedition zu richten und werden für die an 

demſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
uhr Vormittags angenommen. 


beſonders den Großherzog von Weimar, durch ſcharſe Wortſpiele in 85 


Die Enge: In feiner eigenen Familie ſcheint Kaiſer Alexander, bei aller 
ilde ſein 

Söhne, der Großfürſt Thronfolger und der Großfürſt Wladimir, ih⸗ 
rem erlauchten Vater überall mit auffallender Devotion begegneten 
und mit einer unverkennbaren Sorgſamkeit ſeinen Blicken und Bewe⸗ 
gungen folgten. 8. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


Angenommene fremde nam 25. September. 


GRAND HOTEL DE FRANCE. Die Rittergutsbeſ. v. Chlapowski u 
Frau a. Bonikowo, v. Rzyski u. Frau a. Kraplewo, v. Treskow aus 
Kniszyn, v. Gutowski a, Odrowaz, Frau v. ein a. Mlodzieje⸗ 
wice, v. Pagowski a. Gluszyn, v. Skrzydlewski u. v. Lutomski aus 
erh Frau v. Rekowska a. Pietrzykow, v. Jaſienski aus Polen, 
v. Chlapowski a. Kopaszewo, v. Wilkonski a. Poſen, Frau v. Pio⸗ 
trowska a. Warſchau, Schauspielerin Minna Braunſtein a, Breslau. 

EUS HOTEL DE DRESDE. Die Kaufl. Knutt a. Stettin, b 
a. Breslau, Roſenheim a. Wirtzburg, Leſſer u. Lehfeld a. Berlin, 5 
lack a. Breslau, Schöff a. Crefeld, Jeſſel a. Stettin, Fabrikbe). iſchel 
a. Stettin, Oberamtm. Heintze u. Frau, die Rittergutsbeſ. Mathes a. 
Jankowice, Eckſtein u. Frau a. Tuchowo, Wendorf a. Gneſen, Wirth⸗ 
ſchaftsinſp. v. Rieauf, Oberförſter Herrmann. A 

BOTEL DE RONE (Julius Buckow.) Die Rittergheſ. v. Roznowsli g. 
Sarbinowo, v. Zakrzewski a. Golin, v. Morawski a, Oporxowo, die 
Faufl. Marum a. Mainz, Kirſten u. Schey a. Breslau, Heinze aus 
Berlin, Erhardt u. Dullenz u. Frau a. Breslau, Vantler a. Köln, 


es Charakters, ein ſehr ſtrenges Szepter zu führen, da ſeine 2 


Opernfäng. Frau Hecht u. Tochter a. Breslau, Rent. v. Mianowskti 2 
8 i 


arſchau. Mr 

KEILER’S HOTEL ZUM ENGLISCHEN nor. Die Kaufl. Wiltſchinski 
a. Inowrazlaw, Lachmann u. Löwenthal a. Trzemeszno, Brandt und 
Frau a. Buk, Berger, Wagner u. Glowinski a. Obornik, A, Zondek 
a. Wronke, Viehhändl. Klakow a. Goſchter⸗Haul., Kaufm. Glogowski 


a. Pleſchen. i 
TILSNER’S HOTEL GARNI. Schauſp. Fuxtkowski a. Warſchau, In⸗ 
genieur Pockels a. Breslau, Pr.⸗Lieut. v. Schmidt a. Wen . die 
Kaufl. Teychel a. Schwerin, Bornau, Freund u. Przybylski a. Bres⸗ 
lau, E. Myller a. Wytomysl, Polalvsti aus Inowrazlaw, Gutsbeſ. 
Flügge aus Dusznik, Rittergutsb. Wilonski a. Polen Gutsbeſ. Nort⸗ 
mann a. Liszkowo, Rent. v. d. Goltz g. Stralſund, Oberfilieut. a. D. 
Bendeler a, Berlin, Diſtr.⸗ Komm. Mönder a. Liſſa, Oberförſter 
Kleinert a. Züllichau, Rittergbſ. Graf Ludom a. Dresden, Bankier 
Herrberg a. Düneldorf, Rent. Schleſinger a. Amerika, Paſtor Geift 
d. Luxemburg, Mechan. Freytag a. Warſchau, Bergwerksbeſ. Schrotka 
8 Schleſien, Direktor Schulemann a. Berlin, Generalagent Funke a. 


amburg. 

NTERAS HOTEL DE LEUROPE: Die Kaufl. Koczorxowski a. Polen, 
Jaſtrow u. Schweſter a. a Levy Cohn u. Salomon a. Bres⸗ 
lau, Engel q. Berlin. öckmann a. a n Köhler a. Düren, 
Biermann a. Braunſchweig, die Nittergbi. Graf Kaszycki a Chwali⸗ 
bogowo, Diiembowski a. Warſchau, Tomaszewsſi 4. Weſtpreußen, 
Michalowski a. Lemberg, Nieszkowski a. Polen, Kaufm. Cohn aus 


Krotoſchin. ‚ 


Telegraphiſche Pal ee Aue 

Köln, 24. Septbr., Nachmittags 1 Uhr. Setreidemarkt. Wetter: 
Kalt. Weizen malt, aka lets g. 15, fremder leis und pr. Rovember ö, 
. nd . e a Bar 
b * U 0 ’ * r. 7 bi 7 1 3 
Oktober 12% br. Mat 1813 18V. Seinöl lets 13. m 


en 
Mat 565 Nüböl pr. Septbr⸗Oktober 100 3 

m ld ee, ee, ee 

September. Petroleum höher, Standard whſte loko 19 

Mark 50 Pfennige. I 


Ham 24. September, 1 Getreibemartt. We 
und Roggen loko ruhig, auf Termine flau. Wei yon pr. September-Dito 
127. pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 164 G., pr. Oktober ⸗November 
127.-pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mt. Bante 162 G., pr. November · 
1. pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Bank — ., pr. April-Mal 1 


ber 
pfd. 


- Untonbant —. 


pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 160 &. Roggen pr. September - Olto⸗ 
ber 1000 Kilo netto in Mk. Banko 96 G., pr. Oktoder⸗November 1000 Kilo 
netto in M. Banko 96 G., pr. Novemder⸗Dezember 1000 Kilo netto in Mk. 
Banko 89 G. pr. April. Mal 1000 Kilo netto in Mk. Banto 104 G. Ba- 
fer zuzig. Gerſie, feine höber. Rab öl ruhig, loto 24, pr. Oktober 243, 
pr. Mat 243. Spiritus fill, pr. 100 Litre 100 pt. pr. September 18, 
pr. Oktober⸗November 161, pr. April⸗Mal 16% preußiſche Thaler. Kaffee 
belebt, Umſatz 14,000 Sack. Petroleum behauptet, Standard white loo 
131 B., 135 G., vr. September 13 G., pr. Oktober Dezember 121 G. — 
Wetter: Kühl und trüde. 

London, 23. Septbr., Vormittags. Die Getreidezufuhren vom 14. bis 
zum 20. September betrugen: Engliſcher Weizen 5825, fremder 28,622 
engliſche Gerſte 910, fremde 11,864 engliſche Malzgerſte 16.592, engliſcher Hafer 
787, fremder 52.582 Quartres. Engliſches Mehl 21,194 Sack, fremdes 4913 
Sack und 5403 Faß. 

London, 23. Septbr., Nachmittags. Getreidemarkt (Schluß bericht) 
Der Markt ſchloß feſt, aber ruhig. Weizen zu vollen Preſſen, Mehl ſteigend, 
Hafer 3. Gerſte und Mais 1 Sd. höher. — Welter: Schön. 

Liverpool, 23. Septbr., Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht). 
10,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 3.00 Ballen. 


Stetig. 

Mudlg Orleans 91 midbling aweritanifge 9%, far Dhollerad 6% 
mibsling fais Diollesah —, good mibhling Däoflerapg —, middling Dhol:r 
rah —, Bengal 43, New feir Domes 6}, good fa Demte —, Bernam 93, 
Smyrna 7%, Saypttiche 94. 

Mancheſter, 24. Septbr., Nachmittags, 12 r Water Armitage IK, 12: 
Water Taylor 11, 20r Water Micholls 13, 30r Water Giblom 142, 307 
Water Clayton ib}, 40r Mule Mayoll 14}, 40 r Medio Wilkinſon 154 
36r Warpcops Qualttät Rowland 15, 40r Double Weſton 16, 60r de. 
it 10 rinters 1%, 9/0 Bkpfd. 132. Mäßiges Geſchäft, Preiſe unver- 

ert. 

Amſterdam, 24. Septbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Min. Getreide 
Markt (Schlußber ht). Roggen pr. Oktober 1844, pr. März 196. pr. 
Mai 1974. — Wetter: Trüde. 

Autwerpen, 24. Septbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreit - 
Markt (Schuß bericht). Weizen unverändert, däniſcherg7 . Roggen feſt, in 
ländiſcher 19%. Hafer ſtetig. Gerſte ruhig, Donan 18. Petrol am- Mark 
(Schlußberich.) Raffinirtes Type weiß, loko und pr. September 474 by, 
48 B., pr. Oktober 483 B. pr. O tober⸗Dezember 494 B, pr. Novembe⸗ 
Dezember 49 dz. u. B. Ruhig. 


Breslau, 24. September. 
Freiburger 7 5 Oberſchleſiſche 2165. Rechte Oder⸗Ufer⸗St A 131. de. 
do. Prioritäten 130. Lombarden 1274. Itallener —. Silberrente 61}. 
Rumänier 49%. Breslauer Diskontobank 140. do. neue 1304. do Wechsler 
dank 136. Schleſiſche Bankverein 171. Schieſiſche Centralbahn 108. Hahn 
Effektenbank 139. Kreditaktien 2024. Oberſchl. E ſenbahnbed 148 Laura⸗ 

tte 197. Oeſterr. Banknoten 91 Ruſſiſche Banknoten 824. Breslau e 

aklerbank 162. do. Makler ⸗V.⸗Bank 137. Berl. Wechsler bank —. do., 
Provinz.⸗Wechslerbank —. do. Prod.- und Handelebant —. Od. P oduk⸗ 
enbank —. Oſtd. Bank — Breslauer Provinz.⸗Wechslerdank 122 Wlener 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


i Paufthet a. N., 23. Septbr., Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Matt. 
Nach Schluß d 


er Börſe: Kreditaktien 3534, Franzoſen 3514, Lombarden 223. 
[Schlußkurſe.] Lombarden 2235. Noerbweſtbahn 229. Krebitattien 35 5. 
en bl} Sllberrente 648. 1860 er Looſe 944. 1864er Looſe. — Un⸗ 


— — 


1 


Baris, 24. Septbr., Rahm. Produkten markt. Rabl behauptet, 

N September 98, 25, pr. Rovbr.-Dezdr. 99, 00, pr. Januar⸗April 99, 50. 
ed! behauptet, pr. Septentber 71, 50, pr. November⸗Dezember 64, 75, pr. 
November - Februar 64, 25. Spiritus pr. September 55, 25. — Wetter: 


Regen. 
Produkten ⸗Pörſe. 


Berlin, 24. Septbr. Wind: Süd. Barometer: 282. Thermometer: 
13° +. Witterung: ſchön. — Das Geſchäft in Roggen hat am gutes 
Markte ſich anfänglich wieder ungünftig gt altet und errſt nnter weiterer Re⸗ 
duktion der Preife haben dle reichlichen Anerbietungen Verwendung gefunden: 
Im Laufe der Börſe gewann die Haltung jedoch merklich an Feſtigkeit. 
Preiſe erholten ſich ſichtdar und erſt zum Schluß wurde es von Neuem ein 
Wenig matter. Waare fand heute etwas mehr Bien ee Gekündigt 24,000 
Ctr. Kündigungspreis 52 Thlr. p. 1000 Kilogr. — Roggenmehl matt, 
nahe Lieferung freilich knapp. — Weizen ſtark ſchwankend. Anfänglich fehr 
flau und weſentlich niedriger, dann wieder zu anztehenden Preiſen gehandelt, 
ſchlteßt ruhig, gegen geſtern nicht viel verändert. Gekündigt 26,000 Kündi⸗ 
aun epreis 80 Thlr. p. 1000 Kilogr. — Hafer loko flau, Termine matt. 
Gekündigt 1809 Ctr. Kündigungspreis 465 Täler. p. 100 Kilogr. — Rüb ö! 
reichlicher angeboten, mußte merklich billiger erlaſſen werden. Gekündigt 300 
Er. Kündigungspreis 238 Thlr. p. 100 Kilogr. — Spiritus flaute 
ziemlich ſtark und hat an Beachtung wenig une trotz billiger Offerten. 

Weizen loko per 1000 Kilge. 75--90 Rt. nach Qual., weiß män k. 


Rt. bz., Sept.-Oktbr. do., Okt.⸗Nov. 13— 1 bz. Nov.⸗Dez. 134 Rt., Dez. 
—, Ayril-Mai 135 bz. — Spiritus pr, 106 Liter a 100% 10,000 % % 
ohne Faß 23 Rt. 25—23 Sgr. bz., per dieſen Monat —, loko mit Faß 
per dieſen Monat 23 Rt. 28—24—26 Sgr. bz., Sept.⸗Okt. 21 Rt. 7 Sgr. 
21--21 Rt. 2 Sgr. bz, Okt⸗Nov. 19 Rt. 13—7—9 Sgr. bz., NRov.-Dez. 199 
bis 18 Rt. 29 Sgr. bz., April⸗Mal 19 Ri. 13—9 Sgr. bz. — Mehl. Wel 
mehl Nr. O0 12— 125 Rt., Kr. O u. 1 114—11 Rt., Roggenmeß . 0 
—d Ni., Nr. 0 u. 1 84-8 Rt. per 100 Kilogr. Brutto unverſteuert W 
S — Roggenmehl Nr. O u. 1 pr. 100 Kilgr. Btto., unverſt. inkl. 
per dieſen Monat 8 Rt. 15 Sgr. bz., Sept.-Dit. 8 Rt. 43—3 
Nov. 7 Rt. 28 Sgr. bz, Nov.⸗Dez. 7 Rt. 274 Sgr. bz., 
274—27 Sgr. bz. Bd. f 
Stettin, 21. Sept. [Amtlicher Bericht.] Wetter: ſchön Tempera 
+ 12 R. Barometer 28 2. Wind: SW. eizen wenig verändt 
p. 2000 Pfd. loko gelber ord. 5565 Rt., beſſerer «0-- 80 Rt., feiner big “ 
Rt, per Sept. 88 nom., Sept.⸗Okt. 90 4, 82, 812 bz., Okt.⸗Nov. 814, 1 
Nov.-Dez 813—62—811 bz. Frühlahr 8 8, K, 82 814 bz — Roggen ei 
niedriger, 2 2000 Pfd. loko 49—52 Rt., neuer 53—565 Rt., Sept. u. Sep) 
Okt. 5 „ G, Okt.⸗Nov. 513, 1, 3 bz., Kov.⸗Dez. 524, f öz., Frühlah 
585, K bz., Dat-Juni 544 bz. — Gerſte unverändert, p. 2000 Pfd. Toto Ö 
—59 Rt. — Hafer ſtille, p. 2000 Pfd. loko 28 —46f Kt, Sept Dr 468 
Frühfahr 46 bz. — Erbfen unverändert, p. 2000 Bfb, loko 45 — 51 At. 
Winterrübſen p. 2000 Pfd. oke 1063 Rt. G., 107 bz. — Rübsöl 
p. 200 Bid. loto 24 Rt. B. Sept.-Dft. 234, 4 bz., Okt. 233 bz., Okt. 


803 ab Boden dz., gelber per dieſen Monat 805 79 804—f bz., Sept. Ort. | 234 bz., B. u. G. Nov.⸗Dez. —, April-Mat 24A bz. — Spistius Anfan 
so; 790} 63. Olt.-Rov. 8180 - Bi-- 808 1 Nov.⸗Dez 814— 80 f matt, Schluß feſter, p. 100 Liter a 100% Ioto ohne Faß 24 Rt. bz, Sey 
2811—8 1 bz. April⸗Mat 812— 80k 814 bz. — Roggen lolo per 1000 | 24K — 1 b., 4 G., Sept⸗Okt. 204 bz., Oktbr.⸗Novbr 19. 4 bz., Brühe k 
Kilgr. 52—60 Rt. nach Qual. gef., neuer 564—574 ad Han und Kahn be, | 195 b., 4 G. — Angemeldet: 1600 Ctr. Roggen, 2000 Ctr. Rübſen, 20 
alter 523 ab Bahn bz., per dieſtn Monat 521 —511—52 bz. Sept. Okt. do. | Eier. Rübol. Regulirungspreis: Weben 88 Rt. Roggen 514 


Okt.⸗Nos. 523 3 4 bz., Nov.⸗Dez. 524-523 3 bz, Frühſahr 544—633—3 
bz. — Gerfie lete per 1000 Kiigr. 4/—60 Rt. nach Qual, gef. — Hafer 
Ioto per 1000 Kit. 38 —50 Rt. nach Qual., poln 414-444 ſchleſ. 45 45 
pomm. 46 47 ab Bahn bz., per dieſen Monat 453 Rk., Sept.⸗Okt. do, Okt., 
Nov. 454 bz., Nopbr.-Dez. Ad} bz. Frühjahr 45% bz. — Erbſen pr 1000 
* Kochwaare 50—55 Ri, nach Qual,, Futterwaate 45—49 Rt. nach Qual. 
— Raps per 1000 Kilgr. —. — Räbſen per 1000 Kilogr. — Leinöl lot 
100 Kilgr. ohne Faß 268 Rt. — Kabel loke pr. 100 Kilogr. ohne Faß 23} 
Rt., per dieſen Monat 2241 bz., Sept. Oft do., Oft.⸗Nov. 234 f bz, 
Nov. Dez 24 bz., Dez. Jan. —, Apiil-Mai 2438 bz. — Petroleum raff 
(Standard white) per 106 Kilgr wit Faß loko 134 Rt, per dieſen Monat 13 


kauer de 1882 953. Franzoſen alte 3525. Franzoſen neue 256 
Bankverein 1524. Frankfurter Bankverein 155. Frankf. Weche 
CTentralbank 1214. Newyorker 6 proz. Anleihe 944 

Frankfurt a. M. 24. S pibr., Abends. [Effelten- Sozietät] 
Amerikaner 953, Krebitaktien 363, 1860er Looſe 944, Franzoſen 350%, 
Galizier 2514, Lombarden 2227, Silbe rrente 64, Kontinental-Eifenbahnb.u 
1195, Brüſſ ler Bank 116 neueſte franz. Anleihe von 1872 85}. Malt. 
Wien, 24. Sepiember. (Schlußkurſe.) Geld knapp 
Silberrente 70, 25. Bankaklien 875, 00. Kreditaktien 331, 50. Fran- 

fen 329, 00. Galizier 235, 25. Nordweftbahn 214, 00. London 109, 05. 

Paels 42, 70. Frankfurt 92, 10. Böhmiſche Weſtbahn 247, 00. Krepit⸗ 
looſe 190, 00. 1860 r Looſe 103, 25. Lomb. Eifendahn 208, 20. 1864r 
Looſe 143 50. Unionbank 269, 50. Auſtro⸗türkiſche 108, 00. Napoleons 
8, 754. Eliſabetzbahy 251, 20. 

London , 24 September, Nachmittags 4 Uhr. Neueſte türkiſche Bon ds 
mit 4 Prämie gehandelt. 

Kenſols 92. Stalieniſche ö prozentige Rente 66%. Bombarden 19 F. 
Türkiſche Anleihe de 1865 51. 6proz. Türken de 1869 634. 6 proz. Ver⸗ 
einigte St. pr. 1882 92 r. Engliſche Wechslerbank —. 


. Berne 
erbank 115. 


Rübfen 1074 Ri., Räböl 234 Ni. Spirtius 24 Rt. — Betroleum unbel 
ändert loko 64 Rt bz u. B. Regulirungspreis 61 Rt., Sept. Okt. 63 B., OMA 
Nov 658 Nor „Dez. 61 B. (Ofti.⸗Stg.) 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
Datus. Stunde. aber dee Sen | Ther. Wind, | Woltenform. 
24 Sept. Nachm. 2 27 9 62 + II | „SD 3 ebe Br 
24. Abnds. 10 27° 9 66 | + 720 SS8 0-1/ganz heiter. 
25. Morgs. 6 27% 9 46 ＋ 5:0 SO 0.1 bed. 5 ch. N. 


Frankfurt a. M. 1193. Wien 11 Fl. 27 Kr. Paris 25, 87. Petersburg 31 

Varig, 24. Sep br Romittags 12 Ute 40 Minuten. Z proz Ren 
53, 75, Anleihe de 1871 83, 92, neueſte Anlelte de 1872 86, 85, italeniſt 
Rente 67, 90, Franzoſen 766, 25, Lombarden 495, 75, Türken 52, 65. 

Paris, 24. September, Nachmittags 3 Uhs, 

(Schlußkurſe.) Zprozentſg: Rente 53, 773. Anleihe de 1871 83, 80 
Anleihe de 1872 87, 774. Enteize Morgan —, —. Italleniſche 5 proz. Nen 
67, 59. ds. Tabaks- Obligationen 482 50 Franzosen (geſt. 757, 50. de 
neue — —. Oeſterr. Nordweſtbe hn 503, 75. Lombardiſche Eiſenbahn⸗Aktie 
493, 75. do. Prioritäten 259, 00. Türken de 1865 52, 85. do. de 186 
328, 00. Türkenlooſe 184 CO Neueſte türk. Looſe 165, 00. 6 proz. Ver. 
pr. 1882 (ungeft.) 106 50. @sidagio 53. i 

Newhyork, 23 Septbr., Abends 6 uhr, (Schluß kurſe.) oͤchſte Not 
rungen bed Goldagios 14. niedrigſte 144, echſel auf London in Bol 
1073. Soldagto 144. % Bonds de 1885 114. do. neue 1103. Bonds ® 
1865 114 Srie⸗Bahn 531. Wminois 133. Baumwolle 183. Mehl 7 D 


Hapannahzucker Nr. 12 9%. 


Wechſelnotirungen: Berlin ti, 243 Hamburg 3 Monat 13 Mk. 10 &W 


gariſche Anleihe 804. Ungarisch: Loose 144}. Buaderanleibe 1005. Amer 


Berlin, 24. September. Die Börje war Heut feſt, obwohl aus Paris 
und Loondon mattere Notirungen angekommen waren; auf ſpekulativem ©.» 
diet war das Geſchäft auf gute Wiener Kurſe etwas lebhafter. Fonds waren 
wenig verändert; Prioritäten im Allgemeinen niedriger und zum Schluß 
matt, beſonders 5» und ein Theil der 45 proz.; namentlich ö proz. Halb’. 
ſtädter gingen in großen Poften, aber zu niedrigerem Preife um; Ruſſi che 


2 3 Ausländische Fonds. 
Jonds⸗ u. Aklienbör) 


do. do. 1 5 975 8 
; 2 do. do. 1 3 
Berlin, den 24. Septbr. 1872. Newpork. Stadtanl. 7 | 964 bz 
guns. Lo hte Bart 6 is 
inn, r. Looſe — 
Deutſche Fonds. Italienische Anleihe | 665 ba 
Ital. Tabaks⸗Obl. 6 | 934 5 © 
„a. Bereit 5 1 © 
e Anl. efter. Pap.⸗Rentt -T 83 
Lonſolidirt 9 5 Eike N 94 55 h : 
& „Anleihe eſtr. 250 fl. Pr. Obl etw bz 
rg u 957 dz do. 100fl. Kred.⸗L.— 1044 8 
Staatsſchuldſcheine 33 894 03 do. Looſe (1860) 5 | 945 bz 
am. St. Anl. 185535 124 B do. Pr.⸗Sch. 1864 90 b 
9.40 Tylr. Obl. — 708 bz do. Bodenkr.⸗ G. 5 923 etw dz G 
Kur. u. Neum. Schld zz 89 bz Poln. Schatz⸗Obl. 4 97 5 bi kl. 
8 90 108 G = 7755 = = 7 5 17 5 ER 
abt-D3l. o. r. in S. R. 0 
ne... do. Part. O. 500 fl. 4 102 © ( 
5 do. Liqu.⸗Pfandbr 4 635 bz 
4 Bunt Dre, Looſe 55 55 
liner Franzöſ. Rente 25 bz 
2 . Bukar. 20 Fres. Looſ— — — 
j Kur. u. Neum.|3} Rumän. Anleihe 8 — — kl.94f bz 
8 do. do. 4 | 90% Ramän. Eisenbahn p | 49}-}-8 bz 
> } Rufj.Bodentred.Pf.)5 | 92 8 
do. Nikolal-Oblig. 4 75 B 
Ruſſ. engl. Anl. v. 525925 etw bz 
5 „ „ „ v. 705 914 G 
a rer) etw bz 
Neue ruſſ. engl. Anl. 3 631 G 
f do. 5. Stiegl. Anl. 5 901 etw 11 8 
1 5 enſche neue de TE an etw bz 
5 a Schiene £ Präm. Anleihe de 645 1283 bz 8 
a Weſtpreußiſche 5 „ de 665 1267 B 
do. do. Türk. Anleihe 18655 508 53 
7 Türk. Anleihe 18696 


611 54 
do. Eiſenb. Looſeſg 1786 ® 
Ungariſche Loofe |—| 64 G 


Bank⸗ und fredit⸗Aktien und 
Antheilſcheine. 


Anh. Landes. Bk. 4 151 G 1.1363 
Bk. f. Sprit( Wrede) 5 90 © 2 
Barmer Bankverein 5 1234 bz G 
Berg. Märk. Bank 4 13 bz 
i Berliner Bank 4 13/ bz 
25 do. Bankverein 5 1543 bz 
5 Berl. Kaff. Verein 4 281 etw kz G 
Berl. Handels⸗Geſ. 4 175 bz 
B. Wechslerb. 60% 5 92 bz B 
Bresl. Diskontobk. 4 1393 8 J. 131 
44) 9 Bankf.Ldw.Kwileckiß 109 bz B Th, 
39 G Braunſchw. Bank 4 127 eiw bz & 
B Bremer Bank 4 115 G 
G Coburg. Kredit Bk. 4 
Danziger Priv.⸗Bk. 4 
8 Darmſtädter Ried. 4 
2 Darmft. Zettel - Bk. 4 
5 8 Deſſauer Kredftbk. - 144 G 
2 Mecklenb. Schuldv. Berl. Depofitenbant|5 10 elw bz B 
Ei S e Anleihe 5 Dtſch. Unionsb. 50% 4 1198 bz 
Köln- M. Pr. A.- Sch Disk. Kommand. 4 3083 bz 


C.] Amer. Anl. 1881 |6 50 bw bz 3 


E 52 Cte.⸗Bd. 40% 


zu niedrigerem Peeiſe Wechsler bank, 
bau, 


Genfer Kreditbank — 
Gerger Bank 4 
Gwb. H. Schuſter 
Gothaer Priv.⸗Bk. 
annoverſche Bank 
Königsb. Ver.⸗Bk. 
Leipziger Kreditbk. 
Luxemburger Bank 
Magdeb. Privatbk. 
Meininger Kreditbk. 
Moldau Landesbk. 
Norddeulſche Bank 
Oſtdeutſche Bank 
do. Produktenbank 
Oſtd. Wechsl.⸗Vbk. 
Oeſtr. Kreditbank 
De Ritterbank 
Poſener Prov.⸗Bk. 
oo. Pr. Wechsl. Disk. 
Poſener Baudank 
Preuß. Bank Antb. 


Roſtocker Bank 
Sächſiſche Bank 
Schleſ. Bankverein 
Thüringer Bank 
Weimar. Bank 
Prß. Hyp. Verſ. 25% 


4 
4 
4 
1 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
5 
5 
4 
4 
5 
60 
4 
4 
4 
4 
4 
4 


Ju- und ausländiſche Prioritäts⸗ 
Obligationen. 


4 
30 


Aachen⸗Maſtricht 
do. II. Em. 
Sang — 165 
ergiſch⸗Märkiſche 
do. II. Ser. un 
III. Ser. 35 v. St. g. 
Lit. B. 
IV. Ser. 
V. Ser. 
do. VI. Ser. 
do. Düfſeld.⸗Elbf. 4 
do. II. Em. 
do. (Dortm. ⸗Soeſt) 
do. II. Ser. 
do. (Nordbahn) 
Berlin⸗Anhalt 
do. do. 
do. Lit. B. 
Berlin⸗Görlitzer 
Berlin Hamburg 
do. II. Em. 
Berl. Potsd. Mgd. 
Lit. A. u. B. 
do. Lit. O. 
Berl.⸗Stett. II. Em. 4 
do. III. Em. 4 
B. S. IV. S. v. St. g. 44 
do. VI. Ser. do. 4 
Bresl.⸗Schw.⸗Fr. 41 
Köln⸗Krefeld 45 


97 


wo 
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oo 
r.S 
. 
& 
E 
2 
wer 


S Sr 
— en 


Köln-Mind. I. Em. 43 
do. 
do. 
do. 


II. Em. 5 103 
do. 4 | 89 
III. Em 4 89 bz 


Maſchinen 81 bez. u. Gd. Bank⸗ und Induſtrlepapiere feſt und ſtell; ven 
erſteren waren Jachmannſche Wertde, Vereinsbank Duiftorp, Generalbauba: k 
110% bez. u. Gd., Diskonto, Darmſtädler, Berliner, Provin 


und von 


Auf Baus 
Köln-Mind. do. 
do. IV. u. V. Em. 4 
Halle-Sorau-Gub. 5 
Märkiſch⸗Poſener 5 
Magded.⸗Halberſt. Ri 


do. do. 1865 
do. do. 5 
do. Wittenb. 3 
Nie derſchl. Märk. 
do. II. S. A824 thlr. 4 
do. c I. u. II. Ser. 4 
do. con. III. Ser. 1 
a 


do. Lit B. E. 
do. Lit. F. G. H 4 
do. Em. v. 1869 
Brleg⸗Neiſſe 
ä 

o. 5 
Oeſtr.⸗Franz. St. 
Oeſtr. ſudl. St. (Lb.) 3 
do. Lomb. Bons 6 
do. do. fällig 18766 
do. do. fällig 137606 
do. do. fall. 1877/8038 


laldiskonto und 

a Deuce Eiſenbabn⸗ 
Dortmunder Union, Berg. Märk. Bergw., Oberſchl ſ. Ef. Bed., Hart⸗ 
mann, Laure, Köln. Bergw., Zentralſtraße belebt. 


60 C. Raffinirtes Petroleum in Newport 244. do. do. Philadelphia 28 


— k ————— EEE 
hain gehen die Meldungen fehr zahlreich ein; heut wurden fie in Poſten zu 
105 gehandelt und blieben dazu Geld. Eſſenbahnen fer, einzelne auch höher 
Wechſel matt und ſtill. 

Auch heute waren Prämien in regem Verkehr, und außer Rheiniſchen, 
525 denen Abgeber ſehr zurückhaltend waren, Rhein Nahe und Rumänen 


erein F iedrichs beliebt. 


Oſtpreuß. Südbahr 5 
R. Oder⸗Uferb. I. 5 
Rhein. Pr. Oblig. 1 
do. v. Staate gar. 33 
do. III. v. 185 u. 304 


Rhein Nahe v. S. g. 
% II. Em. 
Schleswig 
Stargard Poſen 
do. II 


do. 


Thüringer I. Ser. 4 
do. II. Ser. 1 
do. III. Ser.] 4 
do. IV. V. Ser. 11 

Galiz. Karl. Lud wb. 5 


Lemberg Czernowitzſö 
do. II. Em. 5 
do. III. Em. 5 


Rybinsk Bolo zoyerſö 
Kaſchau Oderberg 5 
Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 
Ungar. Oſtbahn 

do. Nordoſtbahn 
Oeſt. Nordweſtbahnſö 
Oſtrau Friedland 
Prag Dux 
Czarkow⸗Azow 
Jelez⸗Woron. 
Kozlow. Woron. 
Kursk- Charkow 
Kursk⸗ Kiew 
Mosko-Riäſan 
Rjäſan-Kozlow 85 
Schuja⸗Jvanowf 
Warſchau⸗Terespol 5 

kleine 

Warſchau⸗Wiener 
kleine 


Senner 


Druck und Verlag von W Decker & Co, (E. Ro ſteh in Poſen. 


do. 186 2,1864, 65 4 984 bz 
14100 % G 


58 G Eiſenbahn-Aktien und Stamm- Sovereigns 
8 8 G Prioritäten. 6 0 
Aachen⸗Maſtricht 4 J 45 5 © Imp. p. Zpfd. 3 2 
101 8 Altena Kier 5 1197 53 Dollars : 
27,8 Annfterdm. Rotterd. 4 1044 5; Fremde Noten — ; 
9748 Bergiſch Märkiſche 4 135-135 3 do. (einl. in Leipz.) — | 
93 9 Berlin-Unhalt 2771 b; Oeßerr. Banknoten — 
913 8 Berlin. Görlitz 101 65 8 Ruſſiſce do. — . 
do. Stammpr. 05 bz „ 
a Balt. zufl 45 545 ei 14 @ Wechſel-Kurſe vom 24. Sept. | 
91 @® Breft-Riew 75: © Baukdiskont 5 
90 G Breslau -Warſch. St ö Amſtrd. 250fl. 10 T. 231393 by | 
99, ® Berlin-Hamdurg 421 De 2 M. 24139 bz 
991 G Berl. Poted.⸗Magd. 4 15 amb. 300 Mk. 8 T. 3 149 db 
92 © Berlin.Stettin 4 do. M. 3 148“ bi | 
814 @ Böhm. Weſtbahn London 1 Eftr. 3 M. 31 6. 205 bz | 
995 Breſt⸗Grajewo (5: | Paris 300 Fr. 10 T. 5 | 794 bz 
1205 b Brebl. Schw. rb. 1 5 5 Ir moi 
2 Köln. d en . * 

93 G ee Lit. B. 95 1 An 90 bz | 
rer Seefeld Kr. Kempen |d ugöb. „2 M. 4 | 56. 18 vz N 
238 65 G Sally. Sarl-Rudisig 5 Frankf. 100fl. 2 M. 4 1 

254 4 @ Halle Sorau Gub. 4 44 

30, 8 do. Stammpr. 3 4 — — 
3 8 744 bz 6 en 53 
905 B döbau-Bittan 844. G Warſchau 90 R. 85 T. 6 | BF bg 
100} 8 Lüttich⸗“ möurg 325 4 G Brem. 100 Thlr. 8. 3 — — 
8 @ 63 Aachen Diüncener 


Feuerverſ.⸗Geſ. 
Berl. F.⸗Verſ.⸗Geſ. 
Köln. F.⸗Verſ.⸗Geſ. 
Magdeb. 


Magded. Halberſt. 
do. Stammpe B. 33 
Nagdeb. Leipzig 


do. do. Lit. B. 
Nainz⸗Ludwigsh. Berl, Lebenzv.-Geſ. — 603 
8 Münſter⸗Hammer Coueordia in Cöln 


Niederſchl. Märk. 
Niederſchl. Zweigb. 


— — 


20; Nordh. Erf. gar, 
90, do. Stammpr. 
904 G Oberheſſ. v. St. gar. 
99, B Sberſchl.Lit.A.u C.: 
934 do. Lit. B. 3 ls 
4 2014-200 ba 
947 2 1274-1-127 63 
83 G do. Stammpr. 694 bz Brauerei Moabit 
Rechte Oderuferh. 130. bz Berl. Bockbrauerel 
do. do. St. Pr. 5 11295 53 Brauer. Patzenhofer 
725 65 B Reichenberg ⸗Pard. 808 63 Brauerei tesner.) 
805 65 8 Rheiniſche 1718701 vz B 
997 1 N st 971 0 Ö 
Rhein-Nahebahn 4 47 53 2 
Nuſſ. Eiſenb. v. St. g. 5 945 Elb. Eiſenb.⸗Bedarf — 
Stargard Poſen 4 Fonrod. Gutta - P. 
® Schweizer Wett, 4 Fetund Maic-Babr. — 
3 do. Union 4 Haunov Maſchinen⸗— 
Thüringer 4 fabrik (Egeſtorf) 
1 do. B. gar. 4 Ion. u. Saurahütte.— 
G J Warſchau⸗Bromb. 4 | — — Nordd. Papierfabr. 
9 92 Warſchau-Wiener 5 88 etw d @ Stobwaſ. Lam 
55 Gold-, Silber- und Papier ⸗Geld. 


Friedrichs d'or 
Goldkronen 
Louisd' or 


